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Niederschrift 
 
über die 3. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hattstedtermarsch am 
3. April 2014 im Gemeindehaus in der Hattstedtermarsch. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.25 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Jan Ingwersen 
2. Gemeindevertreter Kai Feddersen 
3. Gemeindevertreter Timo Feierabend 
4. Gemeindevertreter Thomas Freiberg 
5. Gemeindevertreterin Tanja Paulsen 
6. Gemeindevertreterin Dörte Levsen 
7. Gemeindevertreter Erwin Ries 
8. Gemeindevertreter Thomas Petersen 
 
Außerdem sind anwesend: 

Elline Lorenzen, Ehrenbürgermeisterin 
Leyf Lindemann, Wehrführer 
Mara Laudahn, Schriftführerin, Amt Nordsee-Treene 
Jacqueline Schwagereit, Amt Nordsee-Treene 
sowie 3 Zuhörer (Thomas Levsen, Reinhard Jahn, Vertreterin des Kindergartenbeirates „An de 
Kark“) 
 
 
Bürgermeister Jan Ingwersen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hattstedtermarsch. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste und Ehrenbürger-
meisterin Elline Lorenzen recht herzlich und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung 
fest. Die Gemeindevertretung Hattstedtermarsch ist beschlussfähig.  
Auf Antrag von Bürgermeister Jan Ingwersen wird die Tagesordnung einstimmig um die TOP 
10 „Grundstücksangelegenheiten“ unter Ausschluss der Öffentlichkeit erweitert. 
Timo Feierabend teilt mit, dass er keine Einladung zur Gemeindevertretersitzung per SH:Z-
Zustellung erhalten hat.  
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 2. Sitzung am 19.12.2013 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten in anderen Gremien 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand zur Europawahl am 25.5.2014 
7. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis 
8. Ausbau der Gemeindewiese bzw. Gemeindehaus - Sachstand 
9. Kindergartenangelegenheiten (Beiträge, Öffnungszeiten) 
Nicht öffentlich 
10. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       

 

 Ein Zuhörer erkundigt sich nach dem Sachstand der Umgehungsstraße. Hierzu gibt es 

noch keine weiteren Informationen. 
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 Ehrenbürgermeisterin Elline Lorenzen teilt mit, dass beim Auweg/Buschplatz ein riesi-

ges Loch in dem Grandweg ist. Der Bürgermeister wird sich um diese Angelegenheit 
kümmern. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 2. Sitzung am 19.12.2013       

 
Die Niederschrift wird von der Gemeindevertretung einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       

 

 Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr am 3.1.2014; parallel war Ehren-

bürgermeisterin Elline Lorenzen zum Neujahrsempfang des SZ Hattstedt 
Begleitung der Generalversammlung am 1.2.2014 durch Bürgermeister Ingwersen 

 Am 14.1.2014 waren Dörte Levsen und Jan Ingwersen bei der Kirchengemeinde Hatt-
stedt eingeladen. Es wurde die Situation der Friedhöfe in der Landeskirche an ver-
schiedenen Beispielen von Herrn Bodin (Kirchenkreisamt Breklum) vorgestellt und letzt-
lich die Situation in Hattstedt. Der Unterschuss des Friedhofes soll nach deren Vorstel-
lungen künftig zu 100 % von den Kommunen getragen werden. Ein Vertrag wurde Bür-
germeister Ingwersen inzwischen zugemailt. 

 Veranstaltung des Biikebrennens an der Arlau Schleuse durch Touristikverein Hattstedt 

und Umgebung; Ehrenbürgermeisterin Elline Lorenzen hielt die Biikerede und die Freiwil-
lige Feuerwehr Hattstedtermarsch die Brandwache. 

 Den Baumschnitt an den Gemeindewegen haben die Husumer Werkstätten ausge-

führt; die Fläche am Gemeindehaus hat die Feuerwehr in Form einer Ausbildung ge-
räumt. Bürgermeister Ingwersen spricht allen Beteiligten seinen Dank aus. 

 Die Aktion „Sauberes Schleswig-Holstein“ wurde, wie in den vergangenen Jahren 
auch, in der Gemeinde durchgeführt. Dazu erhielten alle Einwohner vorab einen Flyer – 
die Beteiligung war ok. Es sind über 250 kg Müll von den Helfern eingesammelt worden 
und anschließend gab es eine gestiftete Suppe vom Hotel Arlau Schleuse. Auch hier 
spricht der Bürgermeister einen besonderen Dank aus. 

 Bürgermeister Ingwersen hat ….., zum 80.Geburtstag, ….., zum 85. Geburtstag, ….. 

zum 80. Geburtstag und …..l, zum 95. Geburtstag mit Urkunden und Präsenten gratuliert. 

 Im Amtsausschuss wurde berichtet, dass Herr Tschanter weiterhin Schiedsmann für die 

Hattstedtermarsch ist. Stellvertretender Schiedsmann ist Hauke Martens. 
 
 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten in anderen Gremien       
 

 Kindergartenausschuss (Dörte Levsen) 

Für das Kindergartenjahr 2014/2015 werden Betreuungsplätze für mindestens 107 Kin-
der benötigt, sodass weiterhin 6 Betreuungsgruppen vorzuhalten sind. 
Die Elterngebühren sollten laut Beschlussfassung des Kindergartenausschusses leicht 
angehoben werden und würden dann in den gemeindlichen Kindergärten und „An de 
Kark“ bei Ü3 Betreuung: 
- 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr  145,-€ mtl. 
- 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr  195,-€ mtl. 
- 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr   243,-€ mtl. betragen. 
 
Bei Betreuung der unter 3-jährigen betragen die Elterngebühren 
- 6.30 Uhr bis 13.30 Uhr  235,-€ mtl. 
- 6.30 Uhr bis 17.00 Uhr  350,-€ mtl. 
Eine Abstimmung über die Anhebung der Elterngebühren erfolgt in TOP 9. 
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 Schulverband Hattstedt (Dörte Levsen) 

Es gibt keine neuen Themen seit der letzten Gemeindevertretersitzung. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       

 

 Dörte Levsen fragt an, welche Baggerarbeiten beim Ladedeich ausgeführt werden. Aus 
der Gemeindevertretung wird mitgeteilt, dass die Telekom Auftraggeber dieser Bagger- & 
Buddelarbeiten ist. 

 Timo Feierabend fragt an, ob bei der Reinigung und Instandsetzung der Schilder, die 

durch den Sturm teilweise verbogen und verdreckt worden sind, noch Hilfe gebraucht 
wird. Die Arbeiten werden von Kai Feddersen und Thomas Feierabend erledigt. 

 Jan Ingwersen hat Post vom Spielmannszug Hattstedt erhalten. Diese beantragen ei-

nen Zuschuss für die Reise nach Sao Paulo/Brasilien. Die Gemeinde würde diese Reise 
gerne bezuschussen, jedoch ist dieses aufgrund der aktuellen Haushaltslage leider nicht 
möglich. 

 
 
6. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand zur Europawahl am 25.5.2014       

 
Für die Europawahl am 25.5.2014 werden folgende Mitglieder für den Wahlvorstand be-
nannt: 
Bürgermeister Jan Ingwersen, zugleich Wahlvorsteher, 
Gemeindevertreterin Dörte Levsen, zugleich stellv. Wahlvorsteherin, 
und als Beisitzer Kai Feddersen, Timo Feierabend, Thomas Freiberg, Tanja Paulsen, 
Thomas Petersen und Erwin Ries. 
 
 
7. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis       

 
Bürgermeister Ingwersen stellt eine Karte von der Gemeinde vor, aus der erkenntlich wird, 
wo Splitt- und Profilierungsarbeiten im Jahr 2014 durchgeführt werden sollen. 
Die Kosten dafür belaufen sich wie folgt: 
Gemeindeverbindungswege   ca. 2.137 € 
Wirtschaftswege    ca. 3.812 € 
Profilierung und Sonstiges   ca. 2.385 € 
Gesamt     ca. 8.334 € 

abzüglich Schwarzdeckenrücklage   -     8.225 € 
Auszahlungsbetrag an Kreis                     ca.    109 € 

 
Es wird einstimmig genehmigt, dass die Arbeiten wie erklärt durchgeführt werden.  
 
Zudem beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, vorsorglich den Vertrag mit dem 
Kreis Nordfriesland zur Unterhaltung auf Wirtschaftswegen mit dem Ziel zu kündigen, die 

vertraglichen Regelungen entsprechend anzupassen. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass der Lohnunternehmer Momme Hansen die Grandwe-
ge und Banketten mit Beton- und Asphaltrecycling repariert. 
 
 
8. Ausbau der Gemeindewiese bzw. Gemeindehaus - Sachstand       
 
Bürgermeister Ingwersen erläutert den aktuellen Sachstand. Die Wiese neben dem Gemein-
dehaus wird mit eigenen Mitteln ausgebaut, da es Handlungsprobleme mit der AktivRegion 
gab. Die Bäume sind gefällt und die Fläche soll in absehbarer Zeit u.a. drainiert und gedrillt 
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werden. Zudem regt er an, dass es Überlegungen gibt, in diesem Zusammenhang Erdwärme 
direkt in den Boden zu verlegen, da die jetzigen Stromkosten viel zu hoch sind. 
Timo Feierabend hat bisher positive Rückmeldung über den Ausbau des Gemeindehauses 
erhalten. 
Bürgermeister Ingwersen stellt einen Grundriss des jetzigen Gemeindehauses vor. Daraufhin 
werden drei Möglichkeiten zum Ausbau des Gemeindehauses erläutert: 

 Das Feuerwehrhaus nach vorne hin ausbauen. 

 Kompletter Abriss des Feuerwehrhauses und Neuaufbau, jedoch würden dann noch 
Kosten für die Reparaturarbeiten (Dachüberstand u.a.) des Gemeindehauses anfal-
len. 

 Abriss des Feuerwehrhauses ab Toiletten – Richtung Osten, dann einen neuen Ge-
meinschaftsraum bauen; das Feuerwehrhaus würde dann in das jetzige Gemeinde-
haus verlegt werden. 

 
Die Gemeindevertretung diskutiert über die oben stehenden Möglichkeiten und entscheidet 
sich einstimmig für die Variante Abriss des Feuerwehrhauses ab Toiletten – Richtung Osten. 
Es wird ein Vorstand für die Vorplanung gegründet. Dieser besteht aus Kai Feddersen, Dörte 
Levsen und Jan Ingwersen. Die Vorplanung wird in absehbarer Zeit den Gemeindevertretern 
vorgestellt, dann wird es eine Einwohnerversammlung o.ä. dazu geben. 
 
 
9. Kindergartenangelegenheiten (Beiträge, Öffnungszeiten)       

 
Bürgermeister Jan Ingwersen erläutert den Sachstand der Kindergärten. Es wird einstimmig 
genehmigt, die Elterngebühren laut TOP 4 anzuheben. 
Die Ferienöffnungszeiten werden kurz vorgestellt und dann einstimmig von der Gemeinde-
vertretung genehmigt. Die Verlängerung der Öffnungszeiten sollen von den Ausschüsse kos-
tengünstig für die Gemeinden gelöst werden. 
Bürgermeister Ingwersen stellt das neue Konzept des Kindergartens „An de Kark“ dar. Es ist 
in Planung, eine altersgemischte Gruppe einzurichten, da Bedarf besteht. Dies bedeutet, 
dass Kinder unter drei Jahren mit Kindern über drei Jahren eine Gruppe bilden. Jedoch wür-
de das Kind unter drei Jahren dann zwei Plätze besetzen. Dieser Vorschlag wird bei 5 Ja-
Stimmen und 3 Enthaltungen genehmigt. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird einstimmig ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen für den 
nicht öffentlichen Teil den Sitzungsraum.  
 
Nicht öffentlich 

 
10. Grundstücksangelegenheiten       
 
…. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich der Bürgermeister 
bei allen Anwesenden für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 

Bürgermeister    Schriftführerin 


